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Silvento ec 

Der Silvento ec ist ein variabler Lüfter, der nahezu allen Anforderungen 
aus Planung und Auslegung gerecht werden kann. Je nach Auslegung 
und Konzept zur Lüftung ist der Silvento ec auf die Bedürfnisse des Nut-
zers und/oder der Nutzungseinheit konfiguriert. Hinter der Innenblende 
befindet sich neben dem Filter die Funktionselektronik des Silvento ec. Ist 
hier eine Elektronik vom Typ 5/FK verbaut, handelt es sich um einen Ab-
luftventilator mit sensorgeführten Automatikbetrieb. Dieser wird vorzugs-
weise im reinen Abluftsystem verwendet. Bei einer Elektronik vom Typ 5/
ZI handelt es sich um einen Abluftventilator mit Zeitfunktionalität. Der 
hauptsächlich in Kombination mit Geräten mit Wärmerückgewinnung ver-
baut wird, die in den Schlaf- und Wohnräumen vorzufinden sind. Auf der 
Elektronik ist ein kleiner Taster zu finden. Dieser wird zum Zurücksetzen 
der Filterwechselanzeige benötigt. Weitere Informationen zum Filterwech-
sel sind auf der Rückseite der Innenblende und in der Pflegeanleitung 
zum Silvento ec zu finden. 

Grundlüftung 
Läuft der verbaute Silvento ec dauerhaft in einer niedrigen Lüftungsstufe, so handelt es sich dabei um eine konfi-
gurierte Grundlüftung. Es ist hierbei von einem reinen Abluftsystem auszugehen. Die dauerhafte Grundlüftung 
stellt den Feuchteschutz der Wohneinheit sicher. Der stetige Luftvolumenstrom führt feuchte und verbrauchte 
Luft ab und sorgt für einen geringen Unterdruck in der Wohnung, der für die notwendige Nachströmung der fri-
schen Außenluft durch passive Zuluftelemente sorgt. Im feuchtegeführten Automatikbetrieb kann die Grundlüf-
tung je nach gemessenem Feuchtewert variabel ausfallen. Im Lüftungssystem mit Wärmerückgewinnung sollte 
keine Grundlüftung konfiguriert sein. Der oder die Räume mit dem Silvento ec werden rein bedarfsgeführt entlüf-
tet, d.h. der Lüfter ist nur bei Benutzung der Räume und während einer eventuell konfigurierten Nachlaufzeit ak-
tiv. 
 
Bedarfslüftung 
Häufig wird der Silvento ec mit einem zusätzlichen Schalter installiert. Bei fensterlosen Räumen auch in Verbin-
dung mit der Beleuchtung. Über den Schalter kann manuell die Bedarfslüftungsstufe geschaltet werden. Diese 
sollte immer bei längerer Benutzung der Räume aktiviert werden. Gerüche und erhöhte Feuchtelasten durch z.B. 
Duschen und/oder Wäschetrocknung werden schnell und effektiv abgeführt. Der feuchtegeführte Silvento ec er-
kennt erhöhten Lüftungsbedarf selbstständig und passt die Lüftungsstufe entsprechend an. Ein Bewegungsmel-
der hat im Grunde die gleiche Funktionalität wie ein Schalter. Der Radarbewegungsmelder kann dabei durch die 
Innenblende hindurchschauen und schaltet den Lüfter bei Anwesenheit in die Bedarfslüftungsstufe. 
 
Optionale manuelle Schaltbarkeit 
Ist wie bereits beschrieben ein manueller Eingriff in die Lüftersteuerung (z.B. ein Schalter mit einer oder zwei 
Schaltwippen) oder eine Lichtkopplung (verbunden mit dem Lichtschalter) vorgesehen, kann zwischen Grund- 
und Bedarfslüftung gewechselt werden, der Automatikbetrieb aktiviert oder deaktiviert oder Sonderfunktionen 
wie Sensor- oder Zeitfunktionen deaktiviert werden. Mit Hilfe dieser Kopplung ist eine noch höhere Energieein-
sparung bzw. ein höherer Bedienkomfort gewährleistet. Eine Reduzierung der Funktionalität oder Volumenströ-
me durch Bedienung dieser Schalter kann jedoch auch zu erhöhten Feuchtewerten bzw. Schadstoffbelastungen 
durch reduzierten Luftwechsel führen. Achten Sie darauf, dass diese Funktion nur kurzzeitig genutzt wird. 

 
 

Lüftungsstufen 
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Einschaltverzögerung 
Sollte der Silvento ec beim Betreten des Bades, bei installiertem Bewegungsmelder, oder beim Betätigen des 
Schalters nicht sofort auf eine höhere Lüftungsstufe wechseln, so ist eine Einschaltverzögerung konfiguriert. Die-
se sorgt für einen effizienteren und komfortableren Betrieb. Der Abluftventilator wechselt je nach Konfiguration 
erst nach 45 oder 120 Sekunden auf die Bedarfslüftungsstufe. Bei kurzen Aufenthalten wird kein erhöhter Lüf-
tungsbedarf erzeugt. Eine Grundlüftung ist ausreichend. Erst nach Ablauf der genannten Zeiten und längerer 
Aufenthaltsdauer wird die Bedarfslüftungsstufe ausgeführt. 
 
Zeitnachlauf 
Wenn der Silvento ec nach dem Verlassen des Bades und dem Betätigen des Schalters nicht unmittelbar wieder 
auf niedrige Lüftungsstufe wechselt, ist eine Nachlaufzeit konfiguriert. Der Abluftventilator fördert noch 15 oder 
30 Minuten die verbrauchte Luft aus dem Raum. Erst nach Ablauf der jeweiligen Zeit wechselt der Lüfter wieder 
in die Grundlüftung oder schaltet sich automatisch aus.  
 
Intervallbetrieb 
Der optional konfigurierbare Intervallbetrieb lässt den Silvento ec in festen Zeitintervallen von zwei oder vier 
Stunden für 15 oder 30 Minuten auf die Bedarfslüftungsstufe wechseln. Die regelmäßige Entlüftung der Räume 
kann den Feuchteschutz auch bei längeren Abwesenheitszeiten sicherstellen.  
 
Automatikbetrieb 
Die Komfortplatine 5/FK und die Komfortplatine+ 5/VOC sind mit zusätzlichen Sensoren für einen Automatikbe-
trieb ausgestattet. Je nach Konfiguration wählt der Silvento ec die benötigte Lüftungsstufe selbstständig und voll-
automatisch anhand der gemessenen Luftfeuchtigkeit oder angefallenen Gerüchen. Der Lüfter sorgt verlässlich 
für die schnellstmögliche Beseitigung der belasteten Luft.  
 

Durch diese verschiedenen Einstellungen stellt der Lüfter sicher, dass die Luft in den Räumen regelmäßig     
ausgewechselt wird und Sie frische und saubere Luft vorfinden können.  

 

 Ein Lüftungsgerät unterstützt immer die Lüftung. Unterstützen Sie das Lüftungsgerät, und greifen Sie, wenn 
nötig, auch durch Fensteröffnung ein, um Spitzenlasten zu vermeiden.  

 Kommt es zu einer permanenten und hohen Luftfeuchtigkeit im Gebäude, können die Sensoren die Lüftungs-
geräte zum Schutz der Geräte auch komplett abschalten oder die Volumenstromregelung deaktivieren. Die-
ser Zustand kann durch kurzzeitige Reduzierung der Raumluftfeuchtigkeit (Stoßlüften) wieder zurückgesetzt 
werden.  

 Wird Kondensat auf dem Lüftungsgerät oder auf Komponenten bemerkt, erklärt das Infodokument Kondensat 
weitere Schritte. 

 immer die Pflegeanleitung.  

 Verstellen Sie die voreingestellten Volumenströme in den angegebenen Lüftungsstufen nicht. Die verschiede-
nen Funktionen entnehmen Sie bitte der Funktionsbeschreibung.  

 Nach einer Sanierung oder im Neubau Ihres Gebäudes wird von den Bauteilen ca. 18-24 Monate lang eine 
erhebliche Menge an Feuchtigkeit abgegeben. Hier besteht dann ein erhöhter Lüftungsbedarf. Eventuell kann 
hier ein Lufttrockner helfen, mindestens sollte aber manuell zugelüftet werden.  

Betriebsverhalten 

Bitte beachten 
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Silvento ec 

The Silvento ec is a variable fan that can meet almost all planning and 
design requirements. Depending on the ventilation design and concept, 
the Silvento ec is configured to the needs of the user and/or the unit of 
use. Behind the inner cover, next to the filter, is the Silvento ec's functio-
nal electronics. If type 5/FK electronics are installed here, it is an exhaust 
air fan with sensor-controlled automatic operation. This is preferably used 
in a pure exhaust air system. Type 5/ZI electronics are for an exhaust air 
fan with a timer function. This is mainly installed in combination with heat 
recovery units found in bedrooms and living rooms. There is a small but-
ton on the electronics. This is used to reset the filter change indicator. 
Further information on filter replacement can be found on the back of the 
inner cover and in the Silvento ec care instructions. 
 
 
 

Basic ventilation  
When the installed Silvento ec runs continuously at a low ventilation level, it is configured as basic ventilation. In 
this case, it is assumed that the system operates solely as an exhaust air system. The continuous basic ventilati-
on safeguards the moisture protection of the living unit. The constant airflow removes humid and stale air and 
creates a slight negative pressure in the apartment, which ensures the necessary inflow of fresh outdoor air 
through passive inlet elements. In humidity-controlled automatic mode, the basic ventilation may vary depending 
on the measured humidity level. In ventilation systems with heat recovery, basic ventilation should not be confi-
gured. The room(s) equipped with the Silvento ec are ventilated solely on demand, meaning the fan is active only 
when the rooms are in use and during any configured post-run period.  
 
Demand ventilation 
Often, the Silvento ec is installed with an additional switch. In windowless rooms, also in connection with the 
lighting system, the switch enables a manual activation of the demand ventilation level. This should always be 
activated during longer room usage. Odors and increased moisture loads, for instance from showering and/or 
drying clothes, are quickly and effectively removed. The humidity-controlled Silvento ec automatically detects 
increased ventilation requirements and adjusts the ventilation level accordingly. A motion detector essentially 
serves the same function as a switch; the radar motion detector can see through the interior trim and switches 
the fan to the demand ventilation level when presence is detected.  
 
Optional manual switching 
As described, if manual intervention in the fan control (for example, a switch with one or two toggle buttons) or a 
light coupling (connected to a light switch) is provided, it is possible to switch between basic and demand ventila-
tion, enable or disable the automatic operation, or deactivate special functions such as sensor or timing func-
tions. This coupling ensures even greater energy savings and enhanced user comfort. However, lowering the 
functionality or airflow by operating these switches may also lead to increased moisture levels or pollutant bur-

dens due to reduced air exchange. It is important to ensure that this function is used only briefly.  

Ventilation Steps 
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Switch-on delay  
If the Silvento ec does not immediately switch to a higher ventilation level when entering the bathroom—whether 
with an installed motion detector or by activating the switch—a start-up delay is configured. This delay ensures 
more efficient and comfortable operation. Depending on the configuration, the exhaust fan only switches to the 
demand ventilation level after 45 or 120 seconds. For short stays, no increased ventilation demand is generated, 
and basic ventilation is sufficient. Only after the specified time intervals have elapsed and the stay is prolonged 
does the demand ventilation level become activated.  
 
Time lag 
If the Silvento ec does not immediately return to a lower ventilation level after leaving the bathroom and deacti-
vating the switch, an after-run time is configured. The exhaust fan continues to expel the used air from the room 
for an additional 15 or 30 minutes. Only after the respective period does the fan switch back to basic ventilation 
or automatically shut off.  
 
Interval mode 
The optionally configurable interval operation causes the Silvento ec to switch to the demand ventilation level for 
15 or 30 minutes at fixed intervals of two or four hours. Regularly ventilating the rooms in this manner can ensure 
adequate moisture protection even during extended periods of absence.  
 
Automatic mode 
The comfort board 5/FK and the comfort board+ 5/VOC are equipped with additional sensors for automatic ope-
ration. Depending on the configuration, the Silvento ec autonomously and fully automatically selects the required 
ventilation level based on the measured humidity or detected odors. The fan reliably ensures the fastest possible 
removal of contaminated air.  
 

Through these various settings, the fan ensures that the air in the rooms is regularly exchanged, providing you 
with fresh and clean air.  

 

 A ventilation device always supports ventilation. Support the unit, and if necessary, also intervene by opening 
windows to avoid peak loads.  

 If the building experiences consistently high humidity, the sensors may completely switch off the ventilation 
devices or disable the volume flow regulation to protect them. This condition can be reset by briefly reducing 
the room humidity through burst ventilation.  

 If condensate is observed on the ventilation device or any components, please refer to the "Condensate" in-
formation document for further steps. Always follow the care instructions. 

 Always follow the care instructions. 

 Do not adjust the preset volume flows in the specified ventilation stages. The various functions are detailed in 
the functional description.  

 After a renovation or in a new construction, building components emit a significant amount of moisture for 
about 18 to 24 months. During this period, there is an increased need for ventilation. In some cases, a 
dehumidifier may help; at a minimum, ensure manual ventilation is performed.   

Operating behavior 

Please note 
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